
Probleme mit 
dem Atmen

Wir atmen pro Tag 10    000 
Liter Luft ein, dabei 

macht der Sauerstoff nur etwa 
ein Fünftel aus“, sagt Hiltrud 
Degenhard von der DAK Göt-
tingen.  „Zigarettenrauch, 
Giftstoffe, Viren und Bakte-
rien schleichen sich ebenfalls in 
unsere Bronchien. “ Fragen 
rund um das Thema Asthma 
und weitere Atemwegserkran-
kungen beantworten Medizi-
ner der DAK aus Anlass des 
Deutschen Lungentages vom 
28. September bis 2. Oktober 
am Telefon. Zwischen 8 und 20 
Uhr stehen die Experten allen 
Interessierten unter der Ruf-
nummer 0180 – 1 000 741 zur 
Verfügung. 

Durch die geringe Luft-
feuchtigkeit im Herbst und 
Winter steigt nach Angaben 
der DAK die Konzentration 
von Milbenkot im Staub. Aber 
auch andere Faktoren können 
zu Atemwegserkrankungen 
führen. „Jeder Sechste hat eine 
unspezifische bronchiale Über-
empfindlichkeit, die zu Asthma 
führen kann“, so Degenhard. 
Weitere Informationen zum 
Thema gibt es im DAK-Ser-
vicezentrum, unter Telefon 
0 18 01 / 32 53 25 oder unter 
www.dak.de.  chb

Hotline zum Lungentag

Ich höre was, was du nicht hörst
Von Christiane Böhm

Tinnitus ist der medizini-
sche Fachausdruck für 

Ohrgeräusche oder Ohrensau-
sen. Jeder Vierte , so informiert 
die Deutsche Tinnitus-Liga 
hat dieses Phänomen schon 
einmal wahrgenommen. Oft 
wird es als Pfeifen, Zischen 
oder Summen erlebt. Den un-
terschiedlichsten Geräuschen 
im Kopf oder in den Ohren ist 
eins gemein: Bis auf seltene 
Ausnahmen hört sie nur der 
Betroffene selbst. Als Ursachen 
kommen Hörbeeinträchtigun-
gen, Lärmschäden, Morbus 
Menière (Drehschwindel) und 
andere organische Erkrankun-
gen in Betracht. Probleme mit 
der Halswirbelsäule können 
auslösende oder verstärkende 
Ursachen sein. Neben medizi-
nischen Ursachen vermuten die 
Hälfte aller Betroffenen Lärm 
und Stress als Auslöser.

Die Göttinger Selbsthilfe-
gruppe der Deutschen Tinni-
tus-Liga hat für den 10. Okto-
ber ein Arzt-Patienten-Semi-
nar zum Thema „Tinnitus – 
Schwindel – Morbus Menière“ 
organisiert. Von 10 bis 16 Uhr 
werden Referate, Informatio-
nen und Workshops geboten.

Dr. Helmut Schaaf, Oberarzt 

an der Tinnitus-Klinik Bad 
Arolsen spricht über „Schwin-
del – eine Erkrankung an Leib 
und Seele“ und bietet anschlie-
ßend einen Workshop zum 
Thema „Schwindel und Mor-
bus Menière“ an. „Tinnitus 
und Partnerschaft“ ist das The-
ma von Volker Albert, Präsi-

dent der Deutschen Tinnitus-
Liga. Weitere Referenten sind 
der Göttinger HNO-Arzt  Dr. 
Detlef Brehmer sowie Andreas 
Haberlach, Tai Chi-Lehrer aus 
Bovenden. 

Eine Anmeldung für die Ver-
anstaltung im Rehazentrum 
Junge ist nur noch heute mög-

lich unter www.reinhardheise.
homepage.t-online.de oder un-
ter Telefon 0 55 02 / 94 41 00.

Die Tinnitus-Selbsthilfegruppe 
trifft sich jeden vierten Mon-
tag im Monat um 19 Uhr im 
AOK-Gesundheitszentrum, 
Werner-von-Siemens-Straße 3.

Göttinger Selbsthilfegruppe der Deutschen Tinnitus-Liga organisiert Seminar

Die Zahl der Dialysepatien-
ten steigt stetig an. Im 

Jahr 2006 wurden in Nieder-
sachsen rund 6    300 Patienten 
mit Dialyseverfahren versorgt, 
in Deutschland waren es über 
66    500. Die bundesweite Nie-
renwoche vom 19. bis 25 Sep-
tember findet in diesem Jahr 
bereits zum elften Mal statt. 
Unter dem Motto „Blutdruck 
senken - Nierenfunktion er-
halten“ geht es darum, ein bes-
seres Bewusstsein für Nieren-
erkrankungen zu schaffen. Die 
Deutsche Nierenstiftung und 
die Fachärzte des Nephrologi-
schen Zentrums Göttingen in 
Zusammenarbeit mit dem 
Blutdruckinstituts Göttingen 
informieren mit Aktionen vor 

Ort über Prävention und 
Früherkennung. 

Im Foyer der Deutschen 
Bank Göttingen, Zindelstr. 
3-5, gibt es am Donnerstag, 24. 
September, von 9 bis 16 Uhr 
einen Infostand mit Trinksta-
tion. Interessierte können sich 
den Blutdruck messen sowie 
eine Pulswellenanalyse zur 
Messung der Gefäßelastizität 
durchführen lassen. 

Die Pulswellenanalyse gelte 
neueren Forschungen nach als 
hochempfindlicher Messwert, 
um Gefäß- und Organschädi-

gungen zu erkennen, bevor sie 
für den Patienten und den Arzt 
bemerkbar werden, so Dr. Eg-
bert Schulz, Erster Vorsitzen-
der des Blutdruckinstitutes 
Göttingen. Sie sei einfach an-
zuwenden und könnte eine Er-
gänzung zum üblichen Urin-
teststreifen werden.  Auch die 
Blutdrucktelemetrie werde 
vorgeführt. Sie ermögliche 
dem Arzt in der Praxis eine 
Beurteilung des Blutdrucks 
beim Patienten zuhause.

Im Evangelischen Kranken-
haus Weende und in der He-

lios-Albert-Schweitzer-Klinik 
Northeim stehen am Sonn-
abend, 19., und von Montag, 
21., bis Freitag, 26. September, 
von 9 - 11.30 Uhr ein Infostand 
mit Blutdruckmessaktion und 
Infomaterial.

Ein spezielles „Nierentele-
fon“ ist vom 21. bis 25. Septem-
ber täglich geschaltet. Von 12 
-13.30 Uhr erhalten Anrufer 
unter 0551 / 50 87 694 Antwor-
ten von Spezialisten auf ihre 
Fragen zum Thema Niere:

Am 21. September beant-
wortet Prof. Michael Weber  

Fragen zu „Medikamenten 
und Nierenfunktion“

Am 22. September ist „Nie-
renschwäche erkennen und 
behandeln“ das Thema von 
Dr. Andy Hamadeh.

Am 23. September beant-
wortet Dr. Egbert Schulz Fra-
gen zum Thema „Medika-
mente und Niere und Blut-
druck“ .

Das „Risiko von Nierener-
krankungen bei Übergewicht 
(Adipositas)“ ist am 24. Sep-
tember Thema bei Dr. Volker 
Schettler.

Am 25. September ist Dr. 
Egbert Schulz zum Thema  
„Behandlung des Nierenver-
sagens - Dialyse und mehr“ 
am Telefon.  chb

Elastizität der Gefäße prüfen lassen
Nierenwoche: „Blutdruck senken – Nierenfunktion erhalten“

Krankenhaus 
richtig wählen 

Informationen zur Kranken-
hauswahl bietet die Barmer 

Krankenkasse mit ihrem Inter-
netportal „Weisse Liste“, das 
sie seit dem Jahr 2008 anbietet. 
Unter www.weisse-liste.bar-
mer.de können sich Versicherte 
und Patienten unabhängig über 
Krankenhäuser und deren 
Qualität informieren. Grund-
lage sind die gesetzlich geregel-
ten Qualitätsberichte, die die 
Kliniken alle zwei Jahre veröf-
fentlichen.  chb

Ohrgeräusche: Tinnitus quält die Betroffenen. ddp

Fragen zu Medikamen-
ten gegen die Alzhei-

mer-Erkrankung, zur erb-
lichen Belastung, frühen 
Anzeichen einer Demenz 
und zu notwendigen Voll-
machten. Bei der Telefon-
aktion mit fünf Experten 
der Region zum Abschluss 
der Tageblatt-Demenz-Se-
rie  standen eineinhalb 
Stunden die Telefone nicht 
still. Eine Spezial-Seite mit 
Berichten über die häufigs-
ten und interessantesten 
Fragen wird in einer der 
nächsten Ausgaben des Ta-
geblattes zu finden sein.

Warnsignale 
und Belastung
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Bewölkung und Luftdruck heute Mittag

Vorhersage mit Höchsttemperaturen

Vorhersage mit 
Höchst- 

und Tiefst-
temperaturen

Wechselnde bis starke Bewölkung,nachmittags örtlich Schauer oder Gewitter

Heute ist es meist bewölkt. Ört-
lich entwickeln sich wieder Re-
genschauer und Gewitter. Ta-
geshöchstwerte um 21, nachts
um 12 Grad. Mäßiger Ostwind.
Morgen kann es örtlich noch Re-
genschauer geben, sonst setzt
sich von Norden her die Sonne
durch. Am Donnerstag ist es hei-
ter oder locker bewölkt.

Ein Hoch bringt mit nordöstli-
chen Winden mäßig warme, all-
mählich trockenere Luft in unse-
re Vorhersageregion.

Der Wettereinfluss ist gering, so
dass kaum wetterbedingte Be-
schwerden zu erwarten sind.
Nur bei sehr empfindlichen
Menschen besteht eine leicht er-
höhte Neigung zu Kopfschmer-
zen. Bewegung im Freien fördert
die Gesundheit.
Es gibt nur eine schwache aller-
gene Belastung durch den Flug
von Beifuß- und Gräserpollen.

WETTERLAGE

VORHERSAGE

BIOWETTER,  POLLENFLUG

SONNE UND MOND

NIEDERSCHLAGSRISIKO

REISEWETTER

DIE NÄCHSTEN TAGE

DER TAG
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Häufig Sonnen-
schein, örtlich gewittrige Schau-
er möglich, 17 bis 24 Grad.

Wechselnd wolkig, ge-
bietsweise Regen, 19 bis 23 Grad.

Stark bewölkt, aber nieder-
schlagsfrei, 19 bis 22 Grad.

Österreich, Schweiz: Wechsel
zwischen Sonne und Wolken,
Höchstwerte 16 bis 25 Grad.
Südskandinavien: Freundliches
Wetter, 15 bis 20 Grad.
Großbritannien, Irland: Bewölkt,
in Südengland leichter Regen, 14
bis 19 Grad.
Italien: In Mittelitalien und auf
Sizilien Regen, sonst heiter, 24
bis 29 Grad.
Spanien, Portugal: Örtlich Re-
gen, sonst zwar bewölkt, aber
trocken, 23 bis 25 Grad.
Griechenland, Türkei, Zypern:
Wechsel zwischen Sonne und
Wolken, 26 bis 32 Grad.
Benelux, Nordfrankreich: Kurze
Auflockerungen, meist aber viele
Wolken und leichter Regen, bis
20 Grad.
Südfrankreich: Wechselnd wol-
kig, Schauer, 17 bis 23 Grad.
Mallorca, Ibiza: Verbreitet Land-
regen oder Schauer, örtlich Ge-
witter, 23 bis 25 Grad.
Madeira, Kanarische Inseln: Vie-
lerorts freundlich, örtlich  wolkig,
trocken, 25 bis 30 Grad.
Tunesien, Marokko: Wechselnd
bewölkt, örtlich gewittrige Re-
genschauer, 23 bis 35 Grad.

Südbayern:

Harz:

Schwarzwald, Bodenseegebiet:

Örtlich Regen,
sonst freundlich, bis 21 Grad.
Deutsche Küste:


